
Durchführung eines IT-Organisa-

tionsprojektes am Universitätsklini-

kum rechts der Isar (MRI) 

 

Das Spannungsfeld, in dem sich das 

Krankenhausmanagement heute befin-

det ist durch die Sicherung des medizi-

nischen Versorgungsauftrages und Leis-

tungsfähigkeit auf der einen Seite, sowie 

durch Wirtschaftlichkeit auf der anderen 

Seite gekennzeichnet.  

 

Wie in allen Bereichen der Verwaltung 

müssen auch im Klinikbereich Verände-

rungen der vorhandenen Prozesse ein-

geleitet werden, um eine optimale Effi-

zienz und Effektivität zu ermöglichen. 

Die Veränderungen müssen auf einer 

fundierten Basis erfolgen, die sowohl die 

funktionalen wie auch die sozialen Be-

lange berücksichtigen.  

 

Vor diesem Hintergrund hat sich das 

Universitätsklinikum rechts der Isar 

(MRI)  zur Durchführung eines Projektes 

zur  „Effizienten Gestaltung der Prozesse 

für die Drittmittelverwaltung“ entschlos-

sen. Zur Unterstützung dieses Projektes 

hat das MRI einen Beratungspartner ge-

sucht, der sowohl die Prozesse be-

triebswirtschaftlich analysiert, um vor-

handene Einsparungspotentiale zu quan-

tifizieren als auch die organisatorischen 

und technischen Gegebenheiten berück-

sichtigt. Gleichzeitig wird in enger Zu-

sammenarbeit mit den beteiligten Mitar-

beitern der Organisationseinheiten eine 

Prozessdokumentation erstellt, die als 

Basis für die gemeinsame Neugestaltung 

dient. 

 


